
Aus der Schulchronik 

 
18.09.1972: Unterrichtsbeginn in der neuen Hauptschule Daaden unter Leitung von Rektor 
  Karl-Heinz Frankhäuser und erstem Konrektor Hans Schüler 
 
25.09.1972: Namensgebung der Turnhalle der Hauptschule Daaden: 
  „Arthur-Knautz-Halle“ 
  (Arthur Knautz war Daadener Bürger und siegte mit der Feldhandballmannschaft  
  bei den olympischen Spielen 1936 als Spielführer.) 
 
04.12.1972: Einweihung der Hauptschule Daaden durch Kultusminister Dr.Bernhard Vogel 
 
30.11.1974: 1.SOS-Kinderdorfbasar an der Hauptschule 
 
01.07.1976: Walter Ecker wird zweiter Konrektor 
 
19.11.1976: Hermann Gmeiner, Gründer der SOS-Kinderdörfer ist zu Gast in Daaden 
  - Auftakt zum 3. SOS-Kinderdorfbasar 
 
14.05.1976: Herr Hans Schüler, erster Konrektor, geht in den Ruhestand 
 
07.01.1978: Rektor Karl-Heinz Frankhäuser wird auf eigenen Wunsch an die Grund- und  
  Hauptschule Dierdorf versetzt 
 
01.09.1978: Walter Ecker wird Rektor an der Hauptschule Daaden 
 
21.09.1979: 1 .“Aktion Tagwerk“ für die Lebenshilfe Steckenstein 
 
01.12.1981: Ulrich Stowasser wird erster Konrektor an der Hauptschule Daaden 
 
01.05.1982: Dieter Seiler wird zweiter Konrektor 
 
28.11.1986: Die Hauptschule Daaden erhält den Namen „Hermann-Gmeiner-Schule“ 
 
23.02.1988: Hausmeister Harry Weger (seit 1972) wird in den Ruhestand verabschiedet 
 
Schulj. 89/90: Einrichtung des 10.Schuljahres zur Erlangung des Mittleren Bildungsabschlusses 
 
22.09.1990: SOS-Kinderdorfpräsident Helmut Kutin zu Gast in Daaden 
 
März 1991: Hermann-Gmeiner-Schule wird Landessieger beim Schwimmwettbewerb 
  „Jugend trainiert für Olympia“ 
 
09/1992: Die Hermann-Gmeiner-Schule Daaden wird REGIONALE SCHULE- 
  Sie gehört zu den ersten sechs neu eingerichteten Regionalen Schulen in RLP 
 
01.02.1993: Hans-Werner Nentwig wird Konrektor  
 
16./17.1993: Daadener Schüler gewinnen Bundeswettbewerb „Demokratisches Handeln“- 
  Siegerehrung in Jena 
 
02.03.1994: Frau Irmgard Hoppe – Schulsekretärin – geht in den Ruhestand 
 
08.04.1994: Frau Regina Aurand nimmt ihren Dienst als Schulsekretärin auf 
 
09.06.1994: Kultusministerin Rose Götte zu Besuch in der Regionalen Schule Daaden 
 
25.11.1994: Eröffnung des 12.SOS-Kinderdorfbasars mit den Freunden von der  
  Hermann-Gmeiner-Grundschule Berlin-Lichtenberg im Bürgerhaus Daaden 
  - Aufführung ‚Frau Holle’ der Berliner Grundschüler 
 



22.09.1995: Die Regionale Schule Daaden eröffnet die Außenstelle Herdorf 
 
24.01.1997: Klaus Willwacher wird zweiter Konrektor  
 
07/1997: 25-jähriges Schuljubiläum mit Festwoche 
 
08/1998: Herdorf wird eigenständige Regionale Schule 
 
Herbst 2001: Die Hermann-Gmeiner-Schule Daaden ist als einzige rheinland-pfälzische Schule 
  Teilnehmer des Europa-Projekts „Evaluation der Qualität von Schule und Unterricht“ 
 
1997-2005: Teilnahme am europäischen Schulaustauschprogramm COMENIUS 
  mit den Ländern Spanien (Region Katalonien), Italien (Rom und Palermo,Sizilien) 
  Frankreich (Nantes), Schweden  
  u.a. mit den Themen: Die Malerei Joan Mirós, Traditionen und Feste in Europa, 
             Frauen in Europa   
 
08/1998: Walter Ecker verlässt nach zwanzigjähriger Tätigkeit als Rektor die  
  Daadener Schule und wird Direktor der IGS Horhausen 
 
09/1998: Klaus Willwacher wird komm. Schulleiter  
 
04/1999: Michael Nell wird Schulleiter der Hermann-Gmeiner-Schule Daaden 
 
09/1999: 1. Schüleraustauch mit dem Collège Descartes in Fontenay-le-Fleury, der  
  Partnerstadt Daadens 
  (Austausch findet fortlaufend im jährlichen Wechsel statt) 
 
18.Mai 2000: Lena Daub wird Konrektorin 
 
Sommer 2001: Daadener Schüler gestalten Plakataktion „Gegen Gewalt und Rechtsextremismus“, 

die landesweit Beachtung findet – Einladung der Schüler von Innenminister Walter 
Zuber 

 
15.09.2001: Ausstellung der Schülerplakate „Gegen Gewalt und Rechtsextremismus“ im Landtag 

Rheinland-Pfalz in Mainz 
 
07/2002: Lena Daub wechselt als Konrektorin an die Don-Bosco-Schule Herdorf 
 
11/2003: Hans-Joachim (Hajo)Laubenthal wird Konrektor  
 
10/2004: Lena Daub wird kommissarische Schulleiterin 
 
08/2005: Die Schule erhält einen „Job-Fux“ – Sozialpädagogin Alexandra Huhn 

übernimmt die Aufgabe der berufsorientierten Begleitung der Schülerinnen und 
Schüler 

 
15.10.2005: Lena Daub wird Rektorin der Hermann-Gmeiner-Schule Daaden 
 
August 2006: Die Hermann-Gmeiner-Schule wird Schwerpunktschule 
 
08/2009: Aufnahme in das Landesprogramm „Medienkompetenz macht Schule“ 

- Ausstattung der Schule mit Laptopwagen und Active Whiteboards 
 
08/2009: Im Zuge der rheinland-pfälzischen Schulstrukturreform wird die Hermann-Gmeiner- 
  Schule Daaden Realschule plus 
 
Herbst 2009: Meike Gerhard übernimmt die Aufgabe des „Job-Fuxes“  
 
Herbst 2011: Eröffnung der neuen Schülerlesebücherei 
 
03.03.2012:      Schulsekretärin Regina Aurand verstirbt nach kurzer schwerer Krankheit 



 
21.Mai 2012: Isolde Muth tritt ihren Dienst als Nachfolgerin von Frau Aurand an 
 
08.09.2012: 40-jähriges Schuljubiläum und 20.SOS-Kinderdorfbasar 
 
 
 
 
 
 
 
Nicht zu vergessen in einer chronologischen Auflistung ist die Tätigkeit des Schulträgers, der 
Verbandsgemeinde Daaden: 
 
Im Zuge des Umbaus einer Hauptschule zu einer dreizügigen Regionalen Schule wurde im Jahr 1997 
eine Zeitachse festgelegt, innerhalb derer die Schule entsprechend umgerüstet, renoviert und saniert 
wurde. Dieser Prozess wurde in diesem Jahr abgeschlossen. So kann sich die Schule heute in jeder 
Hinsicht sehen lassen und bietet den Schülern der Verbandsgemeinde und darüber hinaus ein 
freundliches helles Schulgebäude mit moderner und den Anforderungen des heutigen Unterrichts 
angepassten Ausstattung an. 
Beispielhaft ist zu erwähnen: 
Einrichtung zweier Computerräume mit je 15 Schülerarbeitsplätzen, 
komplette Neuausstattung des Gebäudes mit doppelverglasten Fenstern und 
Verdunklungsmöglichkeit, Neuausstattung zweier naturwissenschaftlicher Fachräume mit modernster 
Unterrichtstechnik inkl.Lehr- und Lernmitteln,  Umrüstung des Küchenbereichs - Einrichtung einer 
neuen Lehrküche mit Speiseraum, Errichtung eines neuen Dachs, Neuverglasung der Turnhalle und  
Austausch des Hallenbodens, Ausstattung zweier Werkräume und vieles mehr. 
 
 


